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What’s on Next Week? 26. – 30. November 2018 

Montag, 26.11.2018  
  
Dienstag, 27.11.2018  
11.15 Uhr, SR 022, Ulmenstr. 69 
 

Jennifer Hook (University of Southern California, USA): Vortrag: 
"Women’s Employment Trajectories across European and North 
American Countries, 1990-2015: What Matters and to Whom?" 
 

Volkswirtschaftliches Forschungsseminar 
17 Uhr, SR 023, Ulmenstr. 69 

Ulrich Fritsche (Universität Hamburg): Vortrag: „Deciphering 
Professional Forecaster’s Stories – Analyzing a Corpus of Textual 
Predictions for the German Economy” 
 

  
Mittwoch, 28.11.2018  
Forschungskolloquium zum 
Dienstleistungsmanagement 
17 Uhr, SR 118, Ulmenstraße 69 
 

Nhat Hanh Le (School of Management der University of Economics 
Ho-Chi-Minh, Vietnam): Vortrag: „Influence Strategies in Marketing 
Channel Relationships“ 
 
Henning Hummert (Universität Rostock): Vortrag: „Verhalten in 
Auswahlsituationen als Anpassungsleistung an externe 
Erwartungen: Untersuchungen zu Annahmen und Messproblemen 
einer Theorie der Selbstdarstellung“ 
 

  
Donnerstag, 29.11.2018  
 
 

 

Freitag, 30.11.2018  
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Dienstag, 27.11., 11.15 Uhr, SR 022, Ulmenstraße 69: Gastvortrag: Jennifer Hook (University of Southern California, 
USA): Vortrag: "Women’s Employment Trajectories across European and North American Countries, 1990-2015: 
What Matters and to Whom?" 
 
The talk takes place in the context of the MA-level seminar "Gender and Social Inequality". In European and North American 
countries, women’s employment rates exhibited a variety of trajectories from 1990-2015. In this talk Jennifer Hook will 

discuss her work in progress on understanding this variation. First, she will describe her findings 
about the dynamics of change during this period. Second, she will briefly review the state of the art 
on sources of cross-national variation -- and variation across groups of women within countries -- 
and build hypotheses about how women’s employment is affected by family policies, labor market 
regulations and conditions, income inequality, and gender culture. Jennifer Hook is Associate 
Professor of Sociology at the University of Southern California. Currently she is Humboldt Fellow and 
guest researcher at the WZB Berlin. 

 
 
 
 
 
Dienstag, 27.11., 17 Uhr, SR 023, Ulmenstr. 69: Volkswirtschaftliches Forschungsseminar: Ulrich Fritsche (Universität 
Hamburg): Vortrag: „Deciphering Professional Forecaster’s Stories – Analyzing a Corpus of Textual Predictions for 
the German Economy” 
 

Basierend auf Methoden der „distributional semantics“ werden 564 Konjunkturberichte von 
Wirtschaftsforschungsinstituten und öffentlichen Institutionen analysiert. Dabei liegt der Schwerpunkt auf 
der Messung von Unsicherheit und der Bestimmung von Themenanteilen, die über sogenannte Topic 
Models (LDA und STM) gemessen werden. Darüber hinaus wird analysiert, inwiefern Prognosefehler der 
Vergangenheit auf die Verwendung von Begriffen (terms) in Themen (topics) einen signifikanten Einfluss 
haben. Damit wird die Hypothese überprüft, ob Erfahrung Erwartungsbildung beeinflusst. 
 

© U. Fritsche 
 
 
 
 
 
Mittwoch, 28.11., 17.00 Uhr, SR 118, Ulmenstraße 69: Forschungskolloquium:  
 
Nhat Hanh Le (School of Management der University of Economics Ho-Chi-Minh, Vietnam): Vortrag: „Influence Strategies 
in Marketing Channel Relationships“  

 
Im Rahmen des internationalen Gastforscherprogramms der WSF wird in der Zeit vom 26. bis 
zum 30. November 2018 Frau Dr. Nhat Hanh Le von der School of Management der University of 
Economics Ho-Chi-Minh, Vietnam zu Gast an der Fakultät sein. Vor ihrer Zeit an der University of 
Economics (HCM) war Dr. Nhat Hanh Le als Lecturer an der Vietnamesisch-Deutschen 
Universität (HCM) tätig. In ihrem Department ist sie Head of Research Methodology, fungiert als 
Associate Editor des World Journal of Management und publizierte zahlreiche Beiträge in 
hochrangigen internationalen Journals wie bspw. dem Journal of the Academy of Marketing 

Science, dem International Journal of Advertising sowie dem Journal of Consumer Behaviour.  
Am 28.11.2018 um 17 Uhr (Raum 118) wird Dr. Nhat Hanh Le im Forschungskolloquium des IBWL eine spannende Meta-
Analyse zum Thema „Influence Strategies in Marketing Channel Relationships“ vorstellen. Alle interessierten Kolleginnen 
und Kollegen sind herzlich eingeladen. 
 
 
 
  



 

Henning Hummert (Universität Rostock) 
Vortrag: „Verhalten in Auswahlsituationen als Anpassungsleistung an externe Erwartungen: Untersuchungen zu 
Annahmen und Messproblemen einer Theorie der Selbstdarstellung“ 
 

In der A&O-psychologischen Forschung wird die Selbstdarstellung von Jobsuchenden im Rahmen einer 
Bewerbung überwiegend aus der Perspektive der Organisation als ein moralisch fragwürdiges Verhalten 
betrachtet, das es zu unterbinden gilt. Dabei wird der prozesshafte Charakter einer Bewerbung weitgehend 
ignoriert. Der Vortrag beschäftigt sich mit der Prüfung einer Theorie, in der Selbstdarstellungsverhalten aus 
Perspektive der Bewerber ohne moralische Bewertung als Verfolgung von Eigeninteressen betrachtet wird.  
In diesem Zusammenhang erfolgt die Vorstellung von drei empirischen Beiträgen. Zunächst werden in 
einer Bewerbungssimulation Annahmen der Theorie zu einzelnen Stufen im Bewerbungsprozess 

abgebildet und empirisch überprüft. Anschließend wird im Rahmen einer experimentellen Studie versucht, dynamische 
Veränderungen des Selbstdarstellungsverhaltens im Prozess sichtbar zu machen, die durch zusätzliche Informationen 
ausgelöst werden. Abschließend werden Möglichkeiten skizziert, wie einige Vorschläge zur Lösung  methodischer 
Herausforderungen im Zusammenhang mit der Operationalisierung der Theorie der Selbstdarstellung geprüft werden 
könnten. 
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